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Univ. Prof. Dr. med. Heinz Kölbl
Mainz
Kongresspräsident

Prof. Dr. med.  Klaus J. Neis
Saarbrücken
Koordinator des FOG

Grußwort Grußwort der DAGG an das FOG

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

ganz herzlich laden wir Sie zum 4. Kongress des Forums Operative Gynäkologie 
nach Berlin ein. Obwohl noch jung, ist der FOG-Kongress bereits fest in unserem Fach
etabliert. Das zunehmende Interesse und die steigenden Besucherzahlen 
in den letzten Jahren haben uns ermutigt, dieses Konzept konsequent weiter zu 
verfolgen. Wiederum  arbeiten die drei Arbeitsgemeinschaften AGUB, AWOgyn 
und AGE zusammen, um das gesamte Spektrum der operativen Gynäkologie zu 
beleuchten.  Die Schwerpunkte liegen diesmal im Bereich von Innovation, 
operativer Ausbildung im Fach Gynäkologie und Gewebeersatz.

Live-Surgery-Übertragungen  kommen aus Mainz, Tübingen und Damme, 
wo operative Experten sowohl etablierte, als auch neue Operationstechniken zeigen
werden. Das Programm wird abgerundet durch Seminare und Hands-on-Workshops,
in denen Sie Ihr Wissen auf den neuesten Stand bringen können. 

Zwei Highlights möchten wir noch besonders hervorheben:

Die zeitgleiche Veranstaltung mit dem ersten Kongress der DAGG in fußläufiger Ent-
fernung und die hierdurch mögliche und auch gewollte Verzahnung beider Kongresse
und den Veranstaltungsort an dem der FOG-Kongress stattfinden wird  - 
das Axica am Pariser Platz - direkt neben der amerikanischen Botschaft.

Der amerikanische Stararchitekt Frank Gehry hatte zu seinem Werk mit der kraft-
vollen Formensprache und dem ganz außergewöhnlichen Erscheinungsbild gesagt: 
„the best thing I’ve ever done“. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Besuch des 
Forum Operative Gynäkologie (FOG)

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

es ist gelungen, den ersten Kongress der Deutschen Akademie für Gynäkologie
und Geburtshilfe (DAGG) in inhaltlicher und räumlicher Nähe zum vierten 
Kongress des Forum Operative Gynäkologie zu organisieren. 

Dieser erfreuliche Schulterschluss beider Kongresse bietet den Teilnehmern 
vielfältige Möglichkeiten.

Die Live-Surgeries des FOG-Kongresses sowie die Kurse mit 
praktischen Übungen verschiedener OP-Techniken werden die Besucher
beider Kongresse begeistern. 

Zudem können die operativen Arbeitsgemeinschaften (AGE, AWOgyn, AGUB)
jüngere Operateure für ihre Facette des Faches interessieren.

Auch die erfahrenen Kollegen werden attraktive Vorträge im Programm 
des DAGG-Kongresses finden. 
Der DAGG-Kongress richtet sich an Ärztinnen und Ärzte sowohl in der 
Fachweiterbildung als auch in der Schwerpunktweiterbildung. 
Er ergänzt als zentrale umfassende Veranstaltung die Intensivkurse, 
die bereits unter dem Dach der DAGG stattfanden.

Ich vertraue auf das neue Konzept, wünsche dem FOG einen erfolgreichen 
Kongress und freue mich auf die vielversprechende weitere Zusammenarbeit 
zwischen der DAGG und dem FOG.

Prof. Dr. med.  Klaus J. Neis
Saarbrücken
Koordinator des FOG

Ihr
Prof. Dr. Olaf Ortmann
Präsident des DAGG-Kongresses

54



Alle Veranstaltungen im Überblick
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Alle Workshops und Veranstaltungen im Überblick
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Das FOG stellt sich vor
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Das Forum Operative Gynäkologie ist eine Initiative, 
die zur Fort- und Weiterbildung in der operativen Gynäkologie des Gesamt-

faches entwickelt wurde und dieses in Ihrer Gesamtheit, 
durch die drei Arbeitsgemeinschaften des Forums AGUB, AGE 

und AWOgyn, seit ihrer Gründung bewerkstelligt.

Nur durch die Zusammenarbeit dieser operativ tätigen Mediziner ist eine 
allumfassende Wissensvermittlung auf dem Gebiet der operativen Gynäkologie

möglich und wird auch im Rahmen dieses FOG-Kongresses realisiert.

Die Erfahrung der Operateure hat gezeigt, dass gerade der Blick in 
andere operative Spezialgebiete unseres Faches hilft, die eigenen Praktiken 

zu verfeinern, kritisch zu beleuchten und zum Wohle 
unserer Patientinnen zu verbessern.

Gerade die Themen der diesjährigen Veranstaltung zeigen,
wie wichtig es ist, sich über Innovationen in Technik und Material zu 

informieren und einer gemeinsamen, kritischen Diskussion zu stellen. 

Wir freuen uns, dass Sie gemeinsam mit dem FOG an diesem Gestaltungs-
prozess mitwirken möchten.

Prof. Dr. Thomas Römer
Vorsitzender der AGE

Dr. Carolin Nestle-Krämling
Vorsitzende der AWOgyn

Prof. Dr. Thomas Dimpfl
Vorsitzender der AGUB

Univ. Prof. Dr. med. Heinz Kölbl 
Live-Übertragung 

aus Mainz

Dr. Bernd Holthaus
Live-Übertragung 

aus Damme

Prof. Dr. Diethelm Wallwiener
Live-Übertragung 

aus Tübingen
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Alle Veranstaltungen am Donnerstag, 1. Oktober 2009

UROGYNÄKOLOGISCHE OPERATIONEN
MODERATION: THOMAS DIMPFL

OPERATEURE:
Stefan Bettin, Rüdersdorf
Gert Naumann, Mainz
Christl Reisenauer, Tübingen
Stefan Albrich, Mainz
Heinz Kölbl, Mainz
Christine Skala, Mainz
Ralf Tunn, Berlin

� LAPAROSKOPISCHE SAKROKOLPOPEXIE – 
HYSTEROPEXIE

� MESH VORDERES KOMPARTIMENT

� MESH MITTLERES KOMPARTIMENT

� VAGINAL TAPE OPERATIONEN - TVT, AJUST, MINIARC

� MESH RESEKTION

� KOMPLEXE BECKENBODENREKONSTRUKTION

� INJEKTION

ENDOSKOPISCHE OPERATIONEN
MODERATION: THOMAS RÖMER, KÖLN / PERCY BRANDNER, SAARBRÜCKEN

OPERATEURE:  
Michael Abou-Dakn, Berlin
Michael Hohl, Baden
Ulrich Füllers, Krefeld 

� LAPAROSKOPISCHE HYSTEREKTOMIE

� HYSTEROSKOPIE MITTELS BIPOLARTECHNIKEN

� LAPAROSKOPISCHE MYOMNUKLEATION

� LAPAROSKOPISCHE ENDOMETRIOSESANIERUNG 
MIT BEFALL DES SEPTUM RECTOVAGINALE

AGE

8:00 -12:30

AKTUELLE ENTWICKLUNG IN DER 
BECKENBODENCHIRURGIE: 
Bedeutung des Netzmaterials
VORSITZ: WOLFGANG THEURER, STUTTGART

KURT LOBODASCH, CHEMNITZ

AGUB ASSOZIIERTES SYMPOSIUM

12:45-13:45

OPERATIVE THERAPIE VON DYSFUNKTIONELLEN UTERINEN BLUTUNGEN
aus Sicht von Tagesklinik, Krankenhaus und Fachgesellschaften
VORSITZ:           THOMAS RÖMER, KÖLN

ADOLF GALLINAT, HAMBURG

AGE ASSOZIIERTES SYMPOSIUM

12:45-13:45 axica PLENUM

axica SKY LOBBY

NEUE MÖGLICHKEITEN DER ZIELGERICHTETEN THERAPIE BEIM MAMMAKARZINOM
VORSITZ: WOLFGANG JANNI, DÜSSELDORF / VOLKER HANF, FÜRTH

� TARGETS BEIM HER 2 NEGATIVEN MAMMAKARZINOM
Jens-Uwe Blohmer, Berlin

� TARGETTHERAPIE BEIM HER-2-POSITIVEN MAMMAKARZINOM
Michael Untch, Berlin

� AKTUELLE STUDIEN ZUR ENDOKRINEN THERAPIE DES MAMMAKARZINOMS
Sherko Kümmel, Essen

� LEBENSQUALITÄT UND SEXUELLE FUNKTION 
NACH NETZEINSATZ
Kaven Baessler, Berlin

� WAHL DES NETZMATERIALS: IST NETZ GLEICH NETZ?
Markus Grebe, Hamburg

� PROLIFT®+M: ENTWICKLUNG UND ERSTE ERGEBNISSE
Kurt Lobodasch, Chemnitz

Referenten:
� Peter Kesternich, Salzkotten
� Rüdiger Söder, Mainz
� Thomas Römer, Köln

AWOgyn ASSOZIIERTES SYMPOSIUM

12:45-13:45

8:00 -12:30

L I V E - O P E R AT I O N E N
ÜBERTRAGUNGEN AUS DER UNIVERSITÄTSFRAUENKLINIK MAINZ
UND DEM ST. ELISABETH KRANKENHAUS DAMME
Mit freundlicher Unterstützung der Karl Storz GmbH & Co. KG
Mit freundlicher Unterstützung der Olympus Deutschland GmbH
Mit freundlicher Unterstützung von Johnson & Johnson MEDICAL GmbH 

ETHICON Women`s Health & Urology

AGUB

Mit freundlicher Unterstützung der 
Firma GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG

Mit freundlicher Unterstützung der 
Johnson&Johnson Medical GmbH

ETHICON Women`s Health & Urology

Mit freundlicher
Unterstützung 

der Hologic 
Deutschland GmbH

Andreas Kavallaris, Jena
Bernd Holthaus, Damme
Jens Kampers, Damme

axica FORUM

axica FORUM

axica FORUM
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Alle Veranstaltungen am Donnerstag, 1. Oktober 2009

HEINZ KÖLBL
KLAUS J. NEIS
THOMAS RÖMER
CAROLIN NESTLE-KRÄMLING

ERÖFFNUNG FOG-KONGRESS14:30 -14:45

IM MARITIM HOTEL PRO ARTE, 
FRIEDRICHSTRASSE 151

ERÖFFNUNG DAGG-KONGRESS13:45 -14:00

AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG IN DER OPERATIVEN GYNÄKOLOGIE
VORSITZ: KLAUS J. NEIS

� AUS,-FORT UND WEITERBILDUNG
Rolf Kreienberg, Ulm, aus Sicht der DGGG
Heinz Kölbl, Mainz, aus Sicht der AGUB
Thomas Römer, Köln, aus Sicht der AGE
Carolin Nestle-Krämling, Düsseldorf, aus Sicht der AWOgyn

PLENARSITZUNG AGUB - AGE - AWOgyn

14:45-16:00

axica FORUM

axica FORUM
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Alle Veranstaltungen am Donnerstag, 1. Oktober 2009

EVIDENZBASIERTE MEDIZIN 
IN DER UROGYNÄKOLOGIE
VORSITZ: HEINZ KÖLBL, MAINZ / THOMAS DIMPFL, KASSEL

AGUB
16:30-18:00 � BECKENBODENANATOMIE 

Christl Reisenauer, Tübingen

� LL-DESZENSUS - AKTUELLE DATEN
Kaven Baessler, Berlin

� LL-BELASTUNGSINKONTINENZ
Thomas Dimpfl, Kassel

GEMEINSAME SITZUNG MIT DER DEUTSCHEN 
GESELLSCHAFT FÜR ENDOKRINOLOGIE UND FORTPFLANZUNGSMEDIZIN
VORSITZ: THOMAS STROWITZKI, HEIDELBERG / LISELOTTE METTLER, KIEL

AGE

16:30-18:00 � TUBENCHIRURGIE VERSUS IVF
Matthias Korell, Duisburg

� OPERATION VON ENDOMETRIOMEN VOR IVF?
Frank Nawroth, Hamburg

� SALPINGEKTOMIE VOR IVF?
Thomas Strowitzki, Heidelberg

� MYOME UND INFERTILITÄT
Stefan Rimbach, Konstanz

IMPLANTATREKONSTRUKTION DER BRUST
VORSITZ: MAHDI REZAI, DÜSSELDORF / HERMANN ZOCHE, COBURG

� NETZUNTERSTÜTZTE IMPLANTATREKONSTRUKTION DER BRUST
Klaus Brunnert, Osnabrück

� DIFFERENZIERTER EINSATZ UNTERSCHIEDLICHER EXPANDERTYPEN
Christine Ankel, Berlin

� KOMPLIKATIONEN NACH IMPLANTATCHIRURGIE UND PROBLEMLÖSUNGEN
Andree Faridi, Hamburg

� ANGLEICHENDE OPERATIONEN NACH BRUSTREKONSTRUKTION - 
REDUKTION UND AUGMENTATION, KONTRALATERAL
Lelia Bauer, Weinheim

AWOgyn

16:30-18:00

axica Forum

axica Sky Lobby

axica Plenum



1918

Alle Veranstaltungen am Freitag, 2. Oktober 2009

OPERATIONSVERFAHREN
MODERATION:
MAHDI REZAI, DÜSSELDORF / H. JOACHIM STRITTMATTER, ESSEN / 
JÜRGEN TERHAAG, EGGENFELDEN

AWOgyn
ENDOSKOPISCHE und WIEDERHERSTELLENDE OPERATIONSVERFAHREN

REGIE: KLAUS J. NEIS, SAARBRÜCKEN
RUDY L. DE WILDE, OLDENBURG

MODERATION:  ERNST HEINRICH SCHMIDT, BREMEN
MAHDI REZAI, DÜSSELDORF
H. JOACHIM STRITTMATTER, ESSEN
JÜRGEN TERHAAG, EGGENFELDEN

AGE
AWOgyn
8:00 -12:30

L I V E - O P E R AT I O N E N
ÜBERTRAGUNG AUS DER UNIVERSITÄTS-FRAUENKLINIK TÜBINGEN
Mit freundlicher Unterstützung der Karl Storz GmbH & Co. KG Tuttlingen

OPERATEURE:

Sven Becker, Tübingen
Sara Brucker, Tübingen
Darius Dian, München
Tanja Fehm, Tübingen
Konstantinos Gardanis, Tübingen
Jürgen Hoffmann, Tübingen
Bernhard Krämer, Tübingen

OPERATIVE SCHWERPUNKTE:

� LAPAROSKOPISCHER WERTHEIM

� LAPAROSKOPISCH-SUPRAZERVIKALE HYSTEREKTOMIE

� LAPAROSKOPISCH ASSISTIERTE NEOVAGINA-ANLAGE

� VAGINAL HYSTEREKTOMIE MIT BICLAMP

� LYMPHONODEKTOMIE KONVENTIONELL VERSUS SENTINELTECHNIK BEI    
LAPAROSKOPISCHER  ENDOMETRIUMKARZINOM-OPERATION

� ONKOPLASTISCHE OPERATION BEI BRUSTERHALTUNG / TUMORADAPTIERTE 
REDUKTIONSPLASTIK

� LAPPENGESTÜTZTE BRUSTERHALTUNG (LATISSIMUS)

� SEKUNDÄRREKONSTRUKTION DURCH TRAM-LAPPEN

� SEKUNDÄRREKONSTRUKTION EXPANDERWECHSEL

� AUSGLEICHENDE NARBENSPARENDE REDUKTIONSPLASTIK 

Carolin Nestle-Krämling, Düsseldorf
Carmen Röhm, Tübingen
Ralf Rothmund, Tübingen
Erich Solomayer, Homburg
Garri Tchartchian, Oldenburg,
Diethelm Wallwiener, Tübingen
Wolfgang Zubke, Tübingen

AGUB ASSOZIIERTES SYMPOSIUM
ÜBERAKTIVE BLASE – NEUE TRENDS ! 
VORSITZ: STEFAN BETTIN, RÜDERSDORF

13:30-14:30

„FREIE VORTRÄGE“ DER BEWERBER FÜR DIE PREISE DER AGE E.V.
VORSITZ: THOMAS RÖMER, KÖLN, HANS TINNEBERG, GIESSEN, KLAUS KOLMORGEN, ROSTOCK

AGE ASSOZIIERTES SYMPOSIUM

13:30-14:30

PRIMÄR SYSTEMISCHE THERAPIEKONZEPTE - WAS IST STANDARD, WAS INNOVATION?
VORSITZ: MICHAEL UNTCH, BERLIN / MAIK HAUSCHILD, RHEINFELDEN

� AKTUELLE STUDIENKONZEPTE ZUR NEOADJUVANTEN CHEMOTHERAPIE
Ingo Bauerfeind, Landshut

� AXILLACHIRURGIE VOR UND NACH NEOADJUVANTER THERAPIE-STANDARD
UND SENTINA-STUDIE
Thorsten Kühn, Esslingen

� BESONDERHEITEN DER OPERATION NACH PRIMÄR SYSTEMISCHER THERAPIE
BEIM MAMMAKARZINOM
Dan Serban Costa, Magdeburg

AWOgyn ASSOZIIERTES SYMPOSIUM

13:30-14:30

� AGUB: AUS SICHT DER AGUB   
Thomas Dimpfl, Kassel

� AGE: NOTES
Hans Tinneberg, Giessen

� AWOgyn:
NEUES AUS DER ÄSTHETISCHEN, PLASTISCHEN UND 
REKONSTRUKTIVEN GYNÄKOLOGIE   
Hans-Joachim Strittmatter, Essen

PLENARSITZUNG AGUB - AGE - AWOgyn
„INNOVATIONEN IN DER OPERATIVEN GYNÄKOLOGIE“
VORSITZ: WALTER NEUNTEUFEL, DORNBIRN / VOLKER HEYL, WIESBADEN

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

15:15-17:00

17:15-18:30 AGUB: T. DIMPFL

AGE: T. RÖMER

AWOgyn: C. NESTLE-KRÄMLING

axica FORUM

axica FORUM

axica FORUM

axica PLENUM

axica SKY LOBBY

Mit freundlicher Unterstützung 
der Astellas Pharma GmbH

axica FORUM

axica PLENUM

axica SKY LOBBY
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Alle  Veranstaltungen am Samstag, 3 . Oktober  2009

8:00 -9:30

8:00 -9:30

13:30-17:00

� WORKSHOP AWOgyn 1
WUNDBEHANDLUNG BEI SEKUNDÄRER WUNDHEILUNG 
NACH PLASTISCH-REKONSTRUKTIVEN OPERATIONEN: 
Wundheilung - Wundverbände - VAC-System- Indikation und Zeitpunkt von Wundrevision    
und sekundärem Wundverschluss, Narben- und Formkorrekturen
Markus Fleisch, Düsseldorf / Carolin Nestle-Krämling, Düsseldorf

� WORKSHOP AWOgyn 2
IMPLANTATCHIRURGIE: Indikation - Op-Planung - 
Implantatauswahl - Besonderheiten der Netz- und gewebeunterstützten Implantatchirurgie -
Optimierung der Resultate - Vermeidung und Management von Komplikationen
Klaus Brunnert, Osnabrück / Christine Ankel, Berlin

� WORKSHOP AGE 1
DIAGNOSTISCHE HYSTEROSKOPIE
Thomas Römer, Köln
Rüdiger Müller, Königs Wusterhausen

� WORKSHOP AGE 3
BICLAMPTECHNIK 
UND VAGINALE HYSTEREKTOMIE

Ulrich Füllers, Krefeld:
Laparoskopische Hysterektomietechniken aus Sicht einer Tagesklinik

Wolfgang Zubke ,Tübingen:
Vaginale Hysterektomie, Goldstandard - mit BiClamp?

Jürgen Beller, Tübingen (Entwicklungsleiter ERBE Elektromedizin GmbH):
HF- Chirurgie heute

� WORKSHOP AGE 4
ENDOMETRIOSE
Hans Tinneberg, Giessen
Stefan Rimbach, Konstanz

� WORKSHOP AGE 2 
OPERATIVE HYSTEROSKOPIE
Thomas Römer, Köln
Rüdiger Müller, Königs Wusterhausen

AGUB WORKSHOPS

AGE WORKSHOPS

8:00 -9:30 � WORKSHOP AGUB 1 
BULKAMID-KURS
Kurt Lobodasch, Chemnitz

� WORKSHOP AGUB 2: ENTFÄLLT!

� WORKSHOP AGUB 3
AGUB GRUNDKURS - TEIL 1 UND 2
Wolfgang Theurer, Stuttgart

� WORKSHOP AGUB 4
KONSERVATIVE THERAPIE, 
BIOFEEDBACK, MEDIKAMENTÖSE THERAPIE
Ralf Tunn,  Berlin

im Hotel Maritim pro Arte
SAAL MARITIM B

im Hotel Maritim pro Arte
SALON 1

im Hotel Maritim pro Arte
SAAL MARITIM A

im Hotel Maritim pro Arte
SALON 7

...*

...*

...*

...*

...*

.....*

.....*

...*

AGE

AGUB

Mit freundlicher Unterstützung 
der ERBE Elektromedizin GmbH Tübingen

Mit freundlicher Unterstützung der Johnson&Johnson
Medical GmbH · Ethicon Women’s Health & Urology

im Hotel Maritim pro Arte
SALON 5A

im Hotel Maritim pro Arte
DACHSALON

im Hotel Maritim pro Arte
SAAL MARITIM A

im Hotel Maritim pro Arte
SALON 6

im Hotel Maritim pro Arte
SALON 5

...*

AWOgynAWOgyn WORKSHOPS
* zertifiziert mit Punkten...

AGUB
9:45-11:00 � DAS HINTERE KOMPARTIMENT: TECHNIK UND ZUGANG, Ralf Tunn, Berlin

� MANAGEMENT VON KOMPLIKATIONEN NACH ERSATZ VON 
ALLOPLASTISCHEN MATERIALIEN, Gert Naumann, Mainz

� DIE ÜBERGEWICHTIGE „KRANKE“ PATIENTIN: OP-STRATEGIEN
Werner Bader, Hannover

� KOMBINATION DESZENSUS UND INKONTINENZ, Dirk Watermann, Freiburg

AGE
9:45-11:00 � PRO: ENDOMETRIUMABLATION 1. GENERATION, Thomas Römer, Köln

� PRO: ENDOMETRIUMABLATION 2. GENERATION, Adolf Gallinat, Hamburg
� PRO: LASH , Bernd Bojahr, Berlin
� PRO: TLH, Philipp Andreas Hessler, Frankfurt
� ROBOTERASSISTIERTE HYSTEREKTOMIE, Ertan Kubilay, Leverkusen

LAPPENCHIRURGIE UND ONKOPLASTIK
VORSITZ: HOLGER DIETERICH, RHEINFELDEN / DIETER LAMPE, WEISSENFELS

� AKTUELLE LEITLINIENERSTELLUNG ZUR LAPPENCHIRURGIE 
DURCH DIE AWOgyn, Volker Heyl, Wiesbaden

� DIFFERENZIERTE INDIKATION ZUR LAPPENGESTÜTZTEN BRUST-
REKONSTRUKTION: LATISSIMUS, TRAM, DIEP, SGAP? Johannes F. Gauwerky, Frankfurt

� PLANUNG ONKOPLASTISCHER OPERATIONEN: 
WANN MIT, WANN OHNE LAPPENUNTERSTÜTZUNG? - Stefanie Buchen, Pforzheim

� MÖGLICHKEITEN DER DEFEKTDECKUNG IM VULVA- UND VAGINALBEREICH

AWOgyn
9:45-11:00

S I T Z U N G E N  D E R  A G U B / A G E / AW O g y n

PRO & CONTRA IN DER GYNÄKOLOGISCHEN ENDOSKOPIE
VORSITZ: THORALF SCHOLLMEYER, KIEL / CLAUS MÖLLER, HAMBURG

KOMPLEXE FRAGESTELLUNGEN IN DER UROGYNÄKOLOGIE
VORSITZ: RALF TUNN, BERLIN

axica PLENUM

axica FORUM

axica SKY LOBBY
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Al le  Veransta l tungen am Samstag, 3 . Oktober  2009

axica FORUM

� AGUB: 
UROGYNÄKOLOGISCHE  FRAGESTELLUNGEN IM RAHMEN 
GYNÄKOONKOLOGISCHER EINGRIFFE
Eckhard Petri, Schwerin

� AGE:
VERFÜGBARKEIT U. MACHBARKEIT - ETHIK UND INDIKATIONEN BEI  
GYNÄKOLOGISCH-ENDOSKOPISCHEN OPERATIONEN 
Jürgen Hucke, Wuppertal

� AWOgyn:
ÄSTHETIK UND ONKOLOGIE – SPANNUNGSFELD VON INDIKATION UND TECHNIK 
Darius Dian, München

PLENARSITZUNG AGUB - AGE - AWOgyn
„INDIKATION IST WISSENSCHAFT, OPERATION IST TECHNIK?“
VORSITZ: WERNER LICHTENEGGER, BERLIN / KARL-WERNER SCHWEPPE, WESTERSTEDE

11:15-12:45

SCHLUSSWORTE UND AUSBLICK AUF 2010
12:45-13:00

axica FORUM

axica FORUM
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Verzeichnis der Operateure

Verzeichnis der Moderatoren

Regie

Hauschild, Maik Rheinfelden
Hessler, Philipp Andreas Frankfurt
Heyl, Volker Wiesbaden
Hucke, Jürgen Wuppertal
Janni, Wolfgang Düsseldorf
Kesternich, Peter Salzkotten
Kölbl, Heinz Mainz
Kolmorgen, Klaus Rostock
Korell, Matthias Duisburg
Kreienberg, Rolf Ulm
Kubilay, Ertan Leverkusen
Kühn, Thorsten Esslingen
Kümmel, Sherko Essen
Lampe, Dieter Weißenfels
Lichtenegger, Werner Berlin
Lobodasch, Kurt Chemnitz
Mettler, Liselotte Kiel
Möller, Claus Hamburg
Müller, Rüdiger Königs Wusterhausen
Nawroth, Frank Hamburg
Naumann, Gert Mainz
Neis, Klaus J. Saarbrücken
Nestle-Krämling, Carolin Düsseldorf
Neunteufel, Walter Dornbirn /A
Petri, Eckhard Schwerin
Reisenauer, Christl Tübingen
Rezai, Mahdi Düsseldorf
Rimbach, Stefan Konstanz
Römer, Thomas Köln
Schmidt, Ernst-Heinrich Bremen
Schollmeyer, Thoralf Kiel
Schweppe, Karl-Werner Westerstede
Söder, Rüdiger Mainz
Strittmatter, H.-Joachim     Essen
Strowitzki, Thomas Heidelberg
Terhaag, Jürgen Eggenfelden
Theurer, Wolfgang Stuttgart
Tinneberg, Hans Giessen
Tunn, Ralf Berlin
Untch, Michael Berlin
Watermann, Dirk Freiburg
Zoche, Hermann Coburg
Zubke, Wolfgang Tübingen

Abou-Dakn, Michael Berlin
Albrich, Stefan Mainz
Becker, Sven Tübingen
Bettin, Stefan Rüdersdorf
Brucker, Sara Tübingen
Dian, Darius München
Fehm, Tanja Tübingen
Füllers, Ulrich Krefeld
Gardanis, Konstantinos Tübingen
Hoffmann, Jürgen Tübingen
Hohl, Michael Baden/CH
Holthaus, Bernd Damme
Kampers, Jens Damme
Kavallaris, Andreas Jena
Kölbl, Heinz Mainz
Krämer, Bernhard Tübingen
Naumann, Gert Mainz
Nestle-Krämling, Carolin Düsseldorf
Reisenauer, Christl Tübingen
Röhm, Carmen Tübingen
Rothmund, Ralf Tübingen
Skala, Christine Mainz
Solomayer, Erich Tübingen
Tchartchian, Garri Oldenburg
Tunn, Ralf Berlin
Wallwiener, Diethelm Tübingen
Zubke, Wolfgang Tübingen

Ankel, Christine Berlin
Bader, Werner Hannover
Baessler, Kaven Berlin
Bauer, Lelia Weinheim
Bauerfeind, Ingo Planegg
Beller, Jürgen Tübingen
Bettin, Stefan Rüdersdorf
Blohmer, Jens-Uwe Berlin
Bojahr, Bernd Berlin
Brunnert, Klaus Osnabrück
Buchen, Stefanie Pforzheim
Costa, Dan Serban Magdeburg
de Wilde, Rudy L. Oldenburg
Dian, Darius München
Dieterich, Holger Rheinfelden
Dimpfl, Thomas Kassel
Faridi, Andree Hamburg
Fleisch, Markus Düsseldorf
Füllers, Ulrich Krefeld
Gallinat, Adolf Hamburg
Gauwerky, Johannes F.H. Frankfurt
Grebe, Markus Hamburg
Hanf, Volker Fürth

Dimpfl, Thomas Kassel
Römer, Thomas Köln
Brandner, Percy Saarbrücken
Schmidt, Ernst-Heinrich Bremen
Rezai, Mahdi Düsseldorf
Strittmatter, H.-Joachim     Essen
Terhaag, Jürgen Eggenfelden

Neis, Klaus J. Saarbrücken
de Wilde, Rudy L. Oldenburg

Verzeichnis der Referenten
und Vorsitzenden
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Zahlung per Rechnung:
Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung eine Rechnung, die Zahlung ist umgehend fällig.

Zertifizierung:
Die Ärztekammer Berlin hat für den Kongress 15 Punkte vergeben.
Die Workshops wurden gesondert zertifiziert (Siehe Seite 16!) 

Programmänderungen:
Kurzfristige Änderungen im Programm können Aufgrund dienstlicher, privater und organisatorischer Belange notwendig
sein und werden auf der Kongresshomepage bekanntgegeben. Es leiten sich dadurch keinerlei Regressansprüche ab.

Allgemeine Hinweise für Teilnehmer

Allgemeine Hinweise für Referenten

Ihre Anmeldung erbitten wir bis spätestens 25.09.09 an:
if-kongress management gmbh
Hainbuchenstraße 47, 82024 Taufkirchen
Tel: 089/612 096 89, Fax:089/666 116 48

Online-Anmeldung für den FOG-Kongress: www.if-kongress.de
Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie mit Ihrer Rechnung.
SIE KÖNNEN SICH EINE ANMELDUNG UNTER www.dggg.de (Akademie/Veranstaltungskalender)
ODER UNTER www.if-kongress.de ALS PDF AUSDRUCKEN!

In jedem Vortragsraum ist ein Laptop des Veranstalters mit dem Betriebssystem Microsoft WindowsXP Professional (Mi-
crosoft Office Paket 2003/XP) bereitgestellt. Der Laptop des Veranstalters ist ausgestattet mit einem CD-ROM-Laufwerk
sowie einer USB-Schnittstelle für Memory Sticks. 
Weiterhin wird eine Funkmaus mit Laser-Pointer zum Verfügung gestellt.
Die Benutzung von eigenen Laptops ist auf dieser Veranstaltung nicht vorgesehen.
Bitte beachten Sie, dass ausschließlich Power-Point Präsentationen, die mit Office 2003/XP erstellt worden sind, 
zulässig sind. Andere Formate können nicht dargestellt werden.
Bitte achten Sie darauf, dass in PowerPoint eingebundene Filmdateien ebenfalls auf Ihrem Datenträger gespeichert sind!
Ferner müssen verwendete Schriftarten (True Type) in der Präsentation eingebettet sein.
Mac-Benutzer sollen eine Hybrid-CD erstellen oder die Datei auf einem Memory Stick speichern.

Impressum:
Verantwortlich für Inhalt und Konzeption:
Prof. Dr. med.  Klaus J. Neis, Saarbrücken, Univ. Prof. Dr. med. Heinz Kölbl Mainz (Kongresspräsident)
if-kongress management gmbh, Ilse Fragale, Taufkirchen

Grafische Gestaltung:
graphicdesign Bernhard Kalteich, Füstenfeldbruck, bernkalt@freenet.de

Fotos:
iStockphoto, DFC, Maritim Hotel pro Arte, axica, ewerk Berlin, Bernhard Kalteich

ADAC Pannendienst: 0180-222 2222.
Lufthansa Servicehotline:   0180-583 84 26

Kongresszeit und -ort:

DONNERSTAG · 1. OKTOBER · 8 - 18 UHR
FREITAG · 2. OKTOBER · 8 - 18:30 UHR  
SAMSTAG · 3. OKTOBER · 8 - 13 Uhr im axica bzw. Workshops im Hotel Maritim bis 17 Uhr 

AXICA – Kongress- und Tagungszentrum GmbH, Pariser Platz 3, D-10117 Berlin
bzw. teilweise im
HOTEL MARITIM proArte , Friedrichstraße 151, 10117 Berlin
in räumlicher und inhaltlicher Nähe zum 1. Kongress des DAGG - Deutsche Akademie für Gynäkologie und Geburtshilfe

Haftung:
Die Veranstalter bzw. Ausrichter der Tagung können keine Haftung für Personenschäden, Verlust oder Beschädi-
gungen von Besitz der Tagungsteilnehmer tragen, auch nicht während der Tagung oder infolge der Tagungsteil-
nahme. Bitte überprüfen Sie die Gültigkeit Ihrer eigenen Versicherung. Der Gerichtsstand ist München.

Hotels:
the westin grand berlin
Friedrichstrasse 158-164, 10117 Berlin 
www.westin.com/berlin
Die Zimmerbuchung ist unter Tel: 030/2027 3420, Fax: 030/2027 3419
E-Mail: reservation.berlin@westin.com selbst vorzunehmen. 

Hilton Berlin Domhotel GmbH, Mohrenstrasse 30, 10117 Berlin
Die Zimmerbuchung ist unter Tel: 030/2023-4255, Fax:030/2023-4324
E-Mail:  reservations.berlin@hilton.com selbst vorzunehmen. 
www.hilton.berlin.com/fog

Hilfreiche Telefonnummern:
Deutsche Bahn:   01805-99 66 33
TAXI:                       0800-800 11 44

Kongress-

Organisation vor Ort:

if-kongress 

management gmbh

0171- 2248193

0171- 2268064

0171- 2268590

Kongress-

Organisation vor Ort:

if-kongress 

management gmbh

0171- 2248193

0171- 2268064

0171- 2268590

Medien Check:
In der axica GEHRY LOUNGE im Untergeschoss (s. Ausschilderung)
Wir bitten Sie, Ihren Vortrag mindestens eine Stunde vor Beginn des 
Kurses beim Medien Check abzugeben.

Öffnungszeiten und Registrierung:
DONNERSTAG · 1. OKTOBER · 7 - 18 UHR
FREITAG · 2. OKTOBER · 7 - 18:30 UHR  
SAMSTAG · 3. OKTOBER · 7 - 13:30 Uhr



Ihr Angebot

Veranstaltungsticket zum
DAGG-/FOG-Kongress in Berlin

- Nicht für Dritte -

Die Geschäftsstelle der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie 
und Geburtshilfe e.V. - DAGG bietet Ihnen in Kooperation mit der Deutschen Bahn 
attraktive Sonderkonditionen zum DAGG- und FOG- Kongress.

Reisen Sie mit der Bahn entspannt und kostengünstig nach Berlin. 
Schonen Sie Ihr Reisebudget und schützen Sie die Umwelt. 

Der Ticketpreis* für die Hin- und Rückfahrt nach Berlin beträgt
bundesweit, von jedem DB-Bahnhof:

2. Klasse 109 Euro
1. Klasse 169 Euro

Mit der Bahn 
für 109 �
zum DAGG- und FOG-Kongress und zurück!

Mit der Bahn 
für 109 �
zum DAGG- und FOG-Kongress und zurück!

Mit dem speziellen 
Angebot können alle 
Züge der DB genutzt 
werden, auch der ICE. 

Die Tickets gelten 
zwischen dem 
29. September und 
5. Oktober 2009.

Buchbar ist das Angebot
ab sofort unter der Hot-
line 01805 - 31 11 53**

mit dem Stichwort:
DAGG- und/oder FOG-
Kongress. 
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Herzlich willkommen zum großen 

am 1. Oktober ab 20 Uhr, im axica FORUM, Pariser Platz 3. 

30

60 �Te
ilnahmegebühr

pro Person

Buchungen für den 
Festabend können bis 
20. September 2009 

vorgenommen werden.
Nach diesem Zeitpunkt

sind Anmeldungen 
während des Kongresses

nur noch bei Verfügbarkeit
möglich.

Herzlich willkommen aber auch zum großen 

am 2. Oktober ab 19:30 Uhr, 
im eWerk, Wilhelmstraße 43, 10117 Berlin. 

Eingang eWerk 30 �Te
ilnahmegebühr

pro Person

mit der
Live-Band
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Ein Märchen für Berlin
Das Theaterspektakel zu 20 Jahre Mauerfall
1. bis 4. Oktober 2009

spielzeit’europa | Berliner Festspiele und die legendäre französische Stra-
ßentheater-Compagnie Royal de Luxe präsentieren das Theaterspektakel

zu 20 Jahre Mauerfall. Auf ihrem Weg durch Berlin erzählen die beiden gi-
gantischen, bis zu 15 Meter großen Marionetten die Kleine Riesin und der Große

Riese ein Märchen vom Wiederfinden nach langer Trennung. An bedeutenden Schauplätzen wie
Brandenburger Tor, Unter den Linden und Potsdamer Platz werden sie ein Millionenpublikum 
verzaubern und die Emotionen von 1989 wieder aufleben lassen. www.riesen-in-berlin.de

Schauplätze - 20 Jahre Berlin im Wandel
2009 zieht eine rote Infobox durch die Hauptstadt. An verschiedensten
Schauplätzen wird sie im Themenjahr auf den Wandel der Stadt seit
dem Mauerfall aufmerksam machen, unübersehbar markiert durch
einen darüber schwebenden roten Helium-Pfeil. In Führungen werden
die Geschichten der Schauplätze erzählt und außergewöhnliche Ein-
und Ausblicke auf den jeweiligen Ort geboten. www.mauerfall09.de

Schauplatz 2.-4.10. 2009: POTSDAMER PLATZ

Ausstellung 22. Juli bis 4. Oktober 2009 · Martin-Gropius-Bau
Vor 90 Jahren gru �ndete Walter Gropius in Weimar das Bauhaus. Es sollte nur 14 Jahre existie-
ren, aber dennoch die wichtigste Schule der Moderne werden. Mit Josef Albers, Herbert Bayer,
Marcel Breuer, Lyonel Feininger, Johannes Itten, Wassily Kandinsky, Paul Klee, Gerhard Marcks,
Adolf Meyer, Georg Muche, László Moholy-Nagy, Hinnerk Scheper, Oskar Schlemmer, Joost
Schmidt, Lothar Schreyer und Gunta Stölzl wirkte am Bauhaus unter den Direktoren Walter Gro-
pius (1919 – 1928), Hannes Meyer (1928 – 1930) und Ludwig Mies van der Rohe (1930 – 1933) ein
Kollegium von internationalem Ruf. Ausstellung der drei deutschen Bauhaus-Institutionen Bau-
haus-Archiv Berlin / Museum für Gestaltung, Stiftung Bauhaus Dessau und Klassik Stiftung Wei-
mar in Kooperation mit dem Museum of Modern Art in New York. www.berlinerfestspiele.de

DIE

KOMMEN
RIESEN

2009
jahre berlin im wandel
mauerfall

Herlinde Koelbl. Fotografien 1976–2009
Ausstellung 17. Juli bis 1. November 2009 · Martin-Gropius-Bau 
Der Martin-Gropius-Bau zeigt die erste Werkschau der deutschen Fotokunstlerin Herlinde Koelbl. Über
450 Fotografien aus drei Jahrzehnten sindin dieser Ausstellung zu sehen. 1976 hatte Herlinde Koelbl
mit dem Fotografieren begonnen. Schnell erkannte sie ihre Leidenschaft fur das Medium und die Mög-
lichkeit, den Menschen damit besonders nahe zu kommen. Mit großer Vitalität und Kraft suchte sie sich
ihren eigenen Weg und realisierte Projekte auf eigenes Risiko. Wie Herlinde Koelbl durch ihren außer-
gewöhnlichen Blick und ihre produktive Neugier zu einer der wichtigsten Fotokunstlerinnen Deutsch-
lands wurde, davon erzählt die Ausstellung. www.berlinerfestspiele.de

Die kulturellen

Anfang Oktober in Berlin!

Modell 
Bauhaus



3534

Übersichtsplan Industrieausstellung



Verzeichnis der Sponsoren

Wir danken allen Sponsoren, Ausstellern und Inserenten herzlich
für die freundliche Unterstützung.
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Verzeichnis der Aussteller

Verzeichnis der Inserenten

Karl Storz GmbH & Co.KG
Olympus Deutschland GmbH
Ethicon Endo-Surgery
Johnson & Johnson Medical GmbH
Astellas Pharma GmbH
Glaxo SmithKline GmbH & Co.KG
Hologic Deutschland GmbH
Ethicon Women`s Health & Urology
AstraZeneca GmbH
Aesculap AG
BBD Aesculap GmbH
Serag Wiessner KG
ERBE Elektromedizin GmbH

Dr. R. Pfleger Chemische Fabrik GmbH
Brenner Medical GmbH
Richard Wolf GmbH
P.J. Dalhausen & Co.GmbH
pfm Produkte für die Medizin AG
ROCHE Pharma AG
AMS Deutschland GmbH
C.R. Bard GmbH
Takeda Pharma GmbH
Mentor Pharma GmbH
POLYTECH Health & Aesthetics GmbH
KCI Medizinprodukte GmbH

Karl Storz GmbH & Co.KG
Olympus Deutschland GmbH
Johnson & Johnson Medical GmbH
Ethicon Endo-Surgery
Ethicon Women`s Health & Urology
BBD Aesculap GmbH

Richard Wolf GmbH
Erbe Elektromedizin GmbH
Aesculap AG
VirtaMed AG
Satis & fy

Karl Storz GmbH & Co.KG
Olympus Deutschland GmbH
Johnson & Johnson Medical GmbH
ERBE Elektromedizin GmbH

Astellas Pharma GmbH
Glaxo SmithKline GmbH & Co.KG
Hologic Deutschland GmbH
Ethicon Women`s Health & Urology



Notizen Donnerstag:

Notizen Freitag:

Notizen Samstag:
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Mit freundlicher Unterstützung der Firmen:
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